Passivhaustage 2008 ein voller Erfolg!

Fast 600 Besucher kamen zum Vortragsprogramm der Passivhaustage in Traunstein und den geöffneten Passivhäusern des Passivhauskreises Rosenheim Traunstein.

„Wir wollen ein Passivhaus bauen und uns bei euch informieren“, das war das Motto vieler Besucher, die ihr Wissen rund um das Passivhaus mit den Vorträgen erweitern konnten.

Franz Freundorfer, Geschäftsführer des PHK berichtete in seinem Vortrag von der Dringlichkeit der Energieeinsparung und der machbaren Umsetzung durch den Bau eines Passivhaus oder den Einsatz passivhaustauglicher Komponenten in der Sanierung.

Bei den heutigen Energiepreisen war es noch nie dermaßen interessant Energie kräftig einzusparen, und trotzdem wesentlich mehr an Komfort zu gewinnen. Das sich dies durch den Bau eines Passivhaus oder den Einsatz passivhaustauglicher Komponenten in der Sanierung vom ERSTEN TAG an rechnet wird, zeigte Franz Freundorfer, Geschäftsführer des PHK in seinem Vortrag deutlich auf

Über die neuen Passivhausfenster mit 3-fach-Verglasung und den notwendig richtigen Einbau zur Vermeidung von Wärmebrücken informierte Markus Gahn von der Firma Freisinger.
In der „Stunde der Wahrheit“ standen Passivhausbewohner zu allen Fragen von der Auswahl des Grundstückes, über den Entwurf bis zur Haustechnik, den Besuchern Rede und Antwort. Rege diskutiert wurde der Einsatz der Lüftungsanlage, die von den Passivbewohnern einstimmig als unverzichtbares Behaglichkeitskriterium beurteilt wurde. Auch die Entscheidung für Holz- oder Massivbauweise wurde besprochen. Der Holzbau entwickelt schon seit Jahren Systeme für den Passivhausbau, aber auch in Massivbauweise ist es genauso möglich, ein Passivhaus zu bauen.

Wichtig sei die frühe Einschaltung des Planers und die Auswahl kompetenter Handwerker für die Umsetzung. 
Die überzeugten Passivhausbewohner konnten die Besucher begeistern und würden immer wieder nur ein Passivhaus bauen, sowohl von der Energieeinsparung (1,5l pro m²  Wohnfläche im Jahr – entspricht 300€ im Jahr bei 150 m² Wohnfläche) als auch von der Behaglichkeit (konstante Wärme, auch vor den Fenstern und immer ausreichend Frischluft).
Beispiele Energetischer Sanierungen mit Passivhauskomponenten zeigten die Architekten Thomas Ditz und Lutz Schubert anhand von gebauten Beispielen und dass Sanierung um den Faktor 10 durchaus möglich sind!
Die attraktiven Fördermöglichkeiten über KFW-Programme „Co2-Gebäudesanierungs-Programm“ als Kredit- (Zinssätzen von derzeit 2,57%, 20 Jahre) oder Zuschussvariante und das Programm „Ökologisch Bauen“ für Passivhäuser und KFW-Energiesparhäuer 40 und 60 erläuterte Herr Zipperer von der Kreissparkasse Traunstein-Trostberg.
Zum Abschluss stellte Fritz Angele, Architekt, den neuen mit Mineralgranulat gefüllten „Passivhausziegel“ von Unipor vor, mit dem auch der Passivhausstandard in Massivbauweise erreicht werden kann.

Dass man auch interessante Architektur mit dem Passivhausstandard verwirklichen kann, davon konnten sich die Besucher in der begleitenden Ausstellung und in den geöffneten Passivhäusern am Sonntag überzeugen.

Die Veranstaltung wurde vom Passivhauskreis Rosenheim Traunstein in Zusammenarbeit mit der CIPRA durchgeführt . Der Passivhauskreis Rosenheim Traunstein (www.passivhauskreis.de) ist für die regionale Arbeit rund um das Passivhaus zuständig und der regionale Partner der IG Passivhaus Deutschland.  Der Passivhauskreis ist auch Partner im Projekt Pass-Net (www.pass-net.net).
Mit freundlichen Grüßen
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